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Nr. 30 ZORCH

Mailand - Moskau ohne
Zwischenlandung. Dem
italienischen Flieger Bernardi
gelang mit einem Caproni-
Eindecker und vier Passa-

gieren ein Nonstop-Flug von
Mailand nach Moskau. Für
die 2600 Kilometer lange
Strecke benötigte er eine
Flugzeit von 14 Stunden

jdi Lindbergh unterwegs. Oberst Lindbergh
zu einem Flug über Grönland nach Europa gestartet,

it ihm fliegt seine Frau als Funkentelegraphistin.
Id: Lindbergh im Flug auf seiner zweiten Etappe
m Cartwright auf Labrador nach Grönland

Die litauischen Ozeanflieger abgestürzt. In Soldin, in der preußischen Neumark sind die beiden

litauischen Ozeanflieger Darius und Gironas mit dem Flugzeug «Lithuanica» abgestürzt. Sie starteten 80

Minuten nach dem amerikanischen Rekordmann Post auf dem Floyd-Bennet Flugfeld in New York, über-

wanden glücklich den Atlantik und stürzten zur Nachtzeit 600 Kilometer vor dem Ziele in einem Walde

ab. Bild: Die Ucberrestc der Maschine. Rechts oben Darius und Gironas vor dem Start in New York

Frau Mao Lane Post in ihrerNew-Yorker Wohnung am

Radio. Sie vernimmt die neuesten Berichte über ihres Man-

nes Weltflug und verfolgt die Fluglinie auf dem Globus

FLIEGERTAT —

Ein neuer Weltrekord im Welt-
umfliegen. Deramerikanische Flieger

Wiley Post hat in 7 Tagen, 18 Stunden,
50 Minuten die Welt umflogen und
in 8 Flugetappen eine Strecke von
rund 25 000 km zurückgelegt. Ohne
große Schwierigkeiten bezwang er

von New York aus den Ozean, her-
nach aber hatte er mit schlechtem

Wetter, Motorstörungen und wach-
sender Müdigkeit zu kämpfen. Die
letzten 2800 km von Westkanada bis

New York überflog der tollkühne
Pilot in der kurzen Zeit von 15

Stunden. Post hat somit seinen Lands-

mann Mattern, der ausflog, um den
Weltrekord zu brechen, dann aber

unterwegs stecken blieb, überholt
und dessen Ziel erreicht. Bild: Kurz
vor dem Start auf dem Floyd
Bennet-Flugplatz bei New York

FLIEGERTOD
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